
Donnerstag, den 4. Februar 2016 	 Nummer        38. Jahrgang	      	

Amtsblatt der Gemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde  
Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen  
Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall, 
Telefon 07136 9503-0, Fax 9503-99, E-Mail: friedrichshall@ 
nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Walter Neff o.V. i. A., Reisengasse 1, 74928 
Hüffenhardt; für den nichtamtlichen und Anzeigenteil: Timo 
Bechtold im Verlag Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
GmbH & Co. KG. Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 
1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30, Fax 06227 
35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de. 
Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Halbjahresende.

5

 

 
                 

 
Donnerstag, 04.02.2016, ab 20.11 Uhr 

Altweiberfasching mit River Sound Express und  
der Guggemusik aus Gundelsheim 

 
Samstag, 06.02.2016, ab 19.29 Uhr 

2. Prunksitzung 
 

Montag, 08.02.2016, ab 14.11 Uhr 
Seniorenfasching  

 
Dienstag, 09.02.2016, ab 14.11 Uhr 

Umzug mit Straßenfasching 
 

Mittwoch, 10.02.2016, ab 17.00Uhr  
Verabschiedung der Fastnacht 

           Comic 
  beim HCV 
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Glückwünsche

zur Geburt

3.1.2016
Luisa, Tochter von Timo und Stefanie Rauh, geb. Henn, Kälberts-
hausen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann ? Wer ? Was ? Wo ? 
Sa. 6.2. HCV 2. Prunksitzung MZH Hüffenhardt
Mo. 8.2. HCV Seniorenfasching MZH Hüffenhardt

Di. 9.2. HCV Umzug mit Stra-
ßenfasching

Straßen/MZH 
Hüffenhardt

Mi. 10.2. HCV Verbrennung Parkplatz vor Bella 
Marmaris

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 5.2.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Sa. 6.2.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
So. 7.2.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Mo. 8.2.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
Di. 9.2.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mi. 10.2.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Do. 11.2.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 8.2. 	 Restmüll
Di. 9.2. 	 Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Dienstag, 9.2.2016, 13.30 Uhr - Faschingsumzug

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 24.2.2016
Für Mittwoch, 24.2.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 12.2.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer werden fällig
Auch dieses Jahr werden die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 1. Kalendervierteljahr sowie die jährliche Hundesteuer 2016 
fällig.
Bitte überweisen Sie diese bis zum 15.2.2016.
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zuge-
sandten Bescheid, der nach wie vor seine Gültigkeit behält.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung auf eines der folgenden 
Konten der Gemeinde Hüffenhardt:
-- Volksbank Kraichgau, Kto.-Nr. 64011200, BLZ 67292200 oder 

IBAN DE56 6729 2200 0064 0112 00
-- Sparkasse Neckartal-Odenwald, Kto.-Nr. 3014594 BLZ 67450048 

oder IBAN DE74 6745 0048 0003 0145 94
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Rathaus am Faschingsdienstag nachmittags 
geschlossen
Am Fastnachtsdienstag ist auch die Rathausbesatzung närrisch, 
deshalb bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr geschlossen. Am 
Aschermittwoch sind wir dann wieder wie gewohnt für Sie da.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose Pkw-Anhänger fol-
gende Termine eingeplant:
-- Dienstag, 8.3.2016, 9.30 - 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffenhardt
-- Dienstag, 8.3.2016, 10.45 - 11.45 Uhr an der Schmiede in Käl-

bertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2016 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 5.2. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Sa. 6.2. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
So. 7.2.	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mo. 8.2.	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
Di. 9.2. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
	 Mosbach (Waldstadt), Tel. 06261/12233
Mi. 10.2.	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach
	 Tel. 06261-2239
Do. 11.2. 	Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038
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Neue Flyer eingetroffen

 

Bürgergabholz anmelden
Bitte melden Sie, sofern noch nicht geschehen, das Bürgergab-
holz im Rathaus an, Tel. 9205-0.
Der Preis beträgt 60,- € je Doppelster.

Jagdbogen Kälbertshausen zum 1. April 2016 neu 
zu verpachten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet zum 1. April 2016 bis 
zum Ablauf der derzeitigen Pachtzeit am 31. März 2019 den Jagdbo-
gen Kälbertshausen, Gemarkung Kälbertshausen, neu.
Die Größe des Jagdbogens Kälbertshausen beträgt ca. 425 ha 
(bejagbare Fläche ca. 400 ha (293,6 ha Feld und 106,6 ha Wald), 
befriedete Fläche ca. 25 ha).
Die genaue Lage der Jagdbögen kann im Rathaus eingesehen wer-
den. Weitere Informationen dazu erteilt Bürgermeister Walter Neff.
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren. Gebote können im 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpachtung“ bis 
Donnerstag,11. Februar 2016 an Herrn Bürgermeister Walter Neff, 
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt abgegeben werden.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis  12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 9.2.2016 (Faschingsdienstag), 5.5.2016 (Chr. 
Himmelfahrt), 26.5.2016 (Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 
20.12.2016, 22.12.2016, 27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
2.3.2016, 6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist 
nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Vordrucke Einkommensteuererklärung 2015
Die Vordrucke für die Einkommensteuererklärung 2015 sind mittler-
weile eingetroffen und liegen im Rathaus zur Abholung bereit.
Hinweis: Vordrucke zum Ausfüllen und Ausdrucken erhalten Sie auch 
im Internet unter www.formulare-bfinv.de oder über die Homepage 
des Finanzamts Mosbach www.fa-mosbach.de.

Immer aktuell ... 

Ihr Amtsblatt!
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Volkshochschule

Neue VHS-Programmhefte eingetroffen
Die neuen Programmhefte der VHS Mosbach sowie der VHS 
Unterland für das erste Halbjahr sind eingetroffen und können 
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus abgeholt werden.

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262, 
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kel-
tergasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag
202hua Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 13 Jahren
An zwei Tagen üben wir ein kleines Theaterstück ein. Kinder, die gern 
singen, ein Instrument spielen oder tanzen, können dieses Talent 
ebenfalls ins Spiel mit einbringen. Wir gestalten das Bühnenbild und 
überlegen uns passende Kostüme. Als Höhepunkt führen wir zum 
Schluss unser Stück am Sonntag vor Eltern, Geschwistern, Großel-
tern, Freunden und allen, die es gern sehen möchten, auf. Bitte ein 
Getränk mitbringen. Der Zugang der Mehrzweckhalle ist auch mit 
Rollstuhl kein Problem.
Gabriele Schneider / Samstag, 27.2.2016, 13.00-18.00 Uhr und 
Sonntag, 28.2.2016, 13.00-17.00 Uhr / Mehrzweckhalle Hüffen-
hardt / 25,00 Euro / 8-12 Teilnehmer, bei geringerer Teilnehmer-
zahl höhere Gebühr.
302hua Zumba
Bewegung, die Spaß macht: ZUMBA ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik. 
Natascha Hasemann / 10 Termine, 16,67 Kursstunden / Diens-
tag, 18.30-19.45 Uhr / ab 23.2.2016 / Sporthalle Kälbertshausen 
/ 54,00 Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr.
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86% aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00-17.00 Uhr/ Vereins-
raum Hüffenhardt / 18,00 Euro / Ab 10 Teilnehmern, bei gerin-
gerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit 
Haßmersheim.

Dieser Kurs ist bereits belegt. 
Der Zusatzkurs fi ndet am Samstag, 14.5.2016 statt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Straßensammlung für Altholz
In Kürze fi ndet die jährliche Straßensammlung für Altholz in den 
Ortsteilen Haßmersheim und Schleuse Neckarzimmern statt. Sie 
wird wie üblich im grünen Entsorgungskalender der AWN mit einem 
Stuhlsymbol angezeigt. 
Der Sammeltermin ist Freitag, 19. Februar 2016. 
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Die Abfuhr-
zeiten sind nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßen-
sammlungen. Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht 
keine Abfuhrgarantie.
Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Bereitgestellt werden können Teile aus Holz, egal, ob sie aus Vollholz 
oder Pressspan bestehen, und ob sie lackiert oder kunststoffbe-
schichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenarbeitsplatten, Holz-
Lattenroste sowie Holz aus dem Außenbereich wie Hundehütten und 
Gartenzäune. Eine ausführliche Liste steht im AWN-Kalender auf 
Seite 4. Der Kalender kann auch aus dem Internet heruntergeladen 
werden unter www.awn-online.de/kalender. Die einzelnen Teile dür-
fen höchstens 35 kg schwer sein und 1,5 m lang - das gilt insbeson-
dere für spitze Gegenstände wie Gardinenstangen und Dachlatten. 
Herausstehende Nägel müssen fl achgebogen sein.
Etliche gut erhaltene Teile, vor allem Möbel, sind aber viel zu schade 
zum Wegwerfen. Eine Alternative bietet der Internet-Verschenkmarkt 
der AWN unter www.awn-verschenktmarkt.de. Auf dieser nicht kom-
merziellen Internet-Tauschbörse der AWN kann gut erhaltener Haus-
rat aller Art kostenlos angeboten, gesucht oder getauscht werden.
Was gehört nicht zur Altholz-Straßensammlung?
Polstermöbel ohne ersichtliche oder mit nur geringfügigen Holzan-
teilen; Bettroste aus Metall und Holz (zum Sperrmüll!); Bahnschwel-
len (Direktanlieferung zum Entsorgungszentrum Sansenhecken, 
Buchen), Dämmplatten mit Glaswolle (Direktanlieferung zum Entsor-
gungszentrum Sansenhecken, Buchen), Matratzen (zum Sperrmüll), 
Holzfenster und -türen mit Glas (Direktanlieferung zum Entsorgungs-
zentrum Sansenhecken, Buchen).
Alles klar? Falls nicht, rufen Sie einfach das Beratungsteam der AWN 
unter Tel. 06281/906-13 an.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Fachdienst Landwirtschaft
Sachkundenachweis im Pfl anzenschutz
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft bietet einen Sachkundelehrgang zur Erlangung des Sach-
kundenachweises im Pfl anzenschutz für Landwirte ohne Berufsaus-
bildung an. Der Lehrgang ist für Hobbygärtner nicht geeignet. Der 
Pfl anzenschutzsachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn che-
mische Pfl anzenschutzmittel auf landwirtschaftlich genutzten Flächen 
ausgebracht werden. Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Aben-
de. Beginn ist am Montag, 22.2.2016 um 18.00 Uhr in der Augusta-
Bender-Schule in Mosbach. Die weiteren Termine sind vorgesehen 
für Mittwoch, 24.2.2016, Montag, 29.2.2016, Mittwoch, 2.3.2016 
und Montag, 7.3.2016 (Prüfung) jeweils um 18.00 Uhr. Anmeldun-
gen hierfür sind erforderlich unter der Tel.-Nr. 06281/5212-1600.
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Verein Landwirtschaftliche Fachbildung (VLF) 
Neckar-Odenwald e.V.
Fahrt - Kammertheater in Karlsruhe „Ziemlich beste Freunde“ 
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, 14. Februar 2016 eine Fahrt nach Karlsruhe 
zum VLF-Landesbezirksverbandtag 2016 an.
Dort wird im Kammertheater Karlsruhe Herr Dr. Clemens Dirscherl 
über Verantwortung für das Land - „landgrabbing und Flächenver-
brauch“ referieren.
Am Nachmittag wird die Komödie „Ziemlich beste Freunde“ im Kam-
mertheater aufgeführt.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Buchen, Bingler (7.30 Uhr), Dal-
lau (7.50 Uhr), Mosbach Sportplatz (8.00 Uhr) und Aglasterhausen 
(8.10 Uhr).
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.
Coaching für Frauen
Zu einem Coaching für Frauen, die nach neuen Wegen suchen oder 
neue Wege gehen möchten, lädt der Verein Landwirtschaftlicher 
Fachbildung Neckar-Odenwald e.V. ein. Der Kurs im Bildungshaus 
Neckarelz mit sechs Terminen hat folgende Inhalte: eine Stärken- 
und Schwächenanalyse, Persönlichkeitsentwicklung mit Farb- und 
Stilberatung, Kommunikations- und Präsentationstechniken sowie 
eine Reflexion zum eigenen Beruf und der Frage, wo die eigenen 
Talente verwirklicht werden können. Die Termine des Kurses sind 
18.2., 17.3., 14.4., 12.5., 16.7. und 7.7.2016. Das Coaching wird 
gefördert über das Programm „Innovative Maßnahmen für Frauen 
im Ländlichen Raum“ (IMF). Anmeldungen und Auskünfte bei Marion 
Schmidt-Kowalke vom Landratsamt unter 0628/152121618, 
marion.schmidt-kowalke@neckar-odenwald-kreis.de.

Forstliches Bildungszentrum
Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/innen 
an den forstlichen Bildungszentren des Landesbetriebs Forst-
BW
Die Angebote von Januar bis April 2016:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
8. - 12.2. WF-0516 Holzernte-Aufbaulehrgang *%*
18. - 20.4. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 375 €) *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
3. - 5.2. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang *%*
Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich die Bil-
dungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstal-
ter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommunen 
und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € pro 
Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Abweichende 
Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten Lehrgängen eine 
Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkundelehrgänge für Win-
den- und Forstkranprüfung sind für diesen Personenkreis gebühren-
frei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 
€ pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. 
Unterstützung bei der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmel-
dungen.
Im Übrigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsangebotes 2016.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551 
Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax 07328/9603-44, E-Mail: fbz.
koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2, 
76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, E-Mail: 
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie bei der Unte-
ren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre aktiv für 
den Wald - Bildungsangebot 2016 des Landesbetriebs ForstBW.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1,
74722 Buchen im DRK.
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK
74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17-30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Land schreibt Landespreis für Heimatforschung Baden-Würt-
temberg 2016 aus
Bewerbungsschluss: 30. April 2016 (für den Schülerpreis: 20. 
Mai 2016)
Die Landesregierung möchte auch im kommenden Jahr wieder 
besondere Leistungen in der Erforschung der lokalen Geschichte und 
Tradition auszeichnen.
Hierzu schreibt das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst den Landespreis für Heimatforschung aus. Bewerbungen 
können bis 30. April 2016 erfolgen. Für den Schülerpreis endet die 
Bewerbungsfrist am 20. Mai 2016.
Kunststaatssekretär Jürgen Walter: „Die Lokal- und Regionalge-
schichte eröffnet einen Zugang zu unseren historischen Wurzeln 
und verhilft uns damit zu einem neuen Blick auf unser konkretes 
Lebensumfeld. Die örtlichen ehrenamtlichen Heimatforscherinnen 
und Heimatforscher leisten auf diesem Gebiet wertvolle Arbeit.“
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen. Die 
eingereichten Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug 
zu Baden-Württemberg behandeln:
•	 Orts-, Regional- und Landesgeschichte auch im Hinblick auf ein 

zusammenwachsendes Europa
•	 Neue Heimat in Baden-Württemberg
•	 Heimatmuseen, Heimatforschung
•	 Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
•	 Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
•	 Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
•	 Kunst und Architektur
•	 Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
•	 Volksmusik, Volkstanz, Tracht
•	 Bevölkerung und Minderheiten
•	 Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Der Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg wird seit 
1982 verliehen. Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Zusammen-
arbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege Baden-Württemberg, 
mit dem Ziel, die Leistungen ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu 
würdigen und ihnen die verdiente öffentliche Anerkennung zukom-
men zu lassen. Die Verleihung des Preises findet am 17. November
2016 in Bad Mergentheim im Rahmen der Heimattage Baden-
Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. 
Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem Schü-
lerpreis mit je 1.500 Euro.
Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury.
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Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im Ministe-
rium angefordert oder im Internet unter 
www.mwk.badenwuerttemberg.de/ausschreibungen 
ausgedruckt werden.
Online: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Tageselternverein NOK e.V.
Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen
Vom 7.3. bis 18.3.2016 bietet der Tageselternverein in Mosbach 
einen Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter an. Der 
Kurs wird vom Tageselternverein NOK e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt NOK durchgeführt. In diesem Basiskurs (Modul I) 
erhalten Teilnehmer die Möglichkeit herauszufinden, ob die Tätigkeit 
als Tagesmutter/Tagesvater das Richtige für Sie ist. Darüber hinaus 
wird ein Überblick über die Rahmenbedingungen und die pädago-
gischen Aspekte der Kindertagespflege gegeben. Zum Kurs gehört 
auch der Besuch von einem Erste-Hilfe-Kurs am Kind. Nach der 
Teilnahme an diesem Basiskurs kann, mit einer Pflegeerlaubnis des 
Landratsamtes, die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater aufgenom-
men werden. Der Qualifizierungskurs findet jeweils von Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr in den Räumlichkeiten des Tagesel-
ternvereins, Alte Bergsteige 4, in Mosbach statt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich beim Tages-
elternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928.
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche Betreuer
Der Betreuungsverein bietet unter Leitung der Geschäftsführerin Frau 
Bärbel Juchler-Heinrich an drei Abenden einen Einführungslehrgang 
für gesetzliche Betreuer an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um 
gesetzliche Grundlagen der Betreuung, Rolle und Pflichten des 
Betreuers, Organisation der Vermögensverwaltung und Gesund-
heitssorge und vieles mehr. Für den zweiten Abend zum Themen-
kreis vermögensrechtliche Angelegenheiten und Zusammenarbeit 
mit den Gerichten (9.3.2016) steht Rechtspfleger Harald Schmitt vom 
Amtsgericht Mosbach als Referent zur Verfügung.
Zu den Veranstaltungen sind alle Personen eingeladen, denen die 
Bestellung als Betreuer z.B. für einen Familienangehörigen bevor-
steht oder die diese Aufgabe bereits übernommen haben. Die Infor-
mationen richten sich darüber hinaus insbesondere an Menschen, 
die eine ehrenamtliche Betätigung als Betreuer unter Anleitung des 
Betreuungsvereins erwägen. Am Mittwoch, den 2.3.2016 beginnt die 
Veranstaltungsreihe mit Informationen zu gesetzlichen Grundlagen 
einer Betreuung, zur Rolle und den Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist 19.00 Uhr im Gebäude 6 des Landratsam-
tes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Die weiteren Termine sind Mittwoch, 9. und 16. März. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle unter der Ruf-
nummer 06261/842523, Fax 06261/844770 oder per E-Mail: betreu-
ungsverein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort entgegen.
 

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.� 1 Johannes 3,8b

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 4.2.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus.
Sonntag, 7.2. - Invokavit
10.35 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, gestaltet von Prädikant 

Ulrich Heck aus Hüffenhardt. Die Kollekte ist bestimmt 
für unsere eigene Kirchengemeinde.

Donnerstag, 11.2. 
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor spielt im Wohn- und Pflegezentrum
Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats findet der Got-
tesdienst erst zur späteren Zeit statt! Zum Gottesdienst läutet es so 
erst um 10.35 Uhr.
Im Anschluss daran sind Sie für einige Minuten herzlich zum Gebets-
kreis in der Kirche eingeladen! Miteinander wollen wir für persönliche 

Anliegen, für unsere Kirchengemeinde und für die Welt beten - laut 
und in der Stille. Wir würden uns freuen, Sie hier begrüßen zu dürfen.

Aus den Kirchengemeinden
In den Faschingsferien entfallen, soweit nicht anders angekün-
digt, die Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde.
Pfarrer Ihrig ist von Samstag, 6. Februar bis Samstag, 13. Februar im 
Urlaub. Die Vertretung in Notfällen übernimmt Pfr. Sebastian Bauer-
Hoffmann aus Haßmersheim, den Sie unter der Tel. 06266/929040 
erreichen können.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 6. Februar 2016, Vorabend vor Invokavit
18.10 Uhr	 Gottesdienst im Pfarrhaus, gestaltet von Prädikant 

Ulrich Heck aus Hüffenhardt. Die Kollekte ist bestimmt 
für unsere eigene Kirchengemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Anfangszeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht! 
Jetzt im Winter treffen wir uns zum Monatsbeginn bereits am Sams-
tagabend im Pfarrhaus um 18.10 Uhr zum Gottesdienst.
Männervesper startet wieder
Am Freitag, 26.2.2016 um 19.00 Uhr findet im evangelischen 
Gemeindezentrum Hüffenhardt das erste Männervesper in diesem 
Jahr statt. Wir freuen uns auf ein aktuelles Thema und einen kom-
petenten Referenten: Pfarrer Michael Göbelbecker und die „Multi-
kulturelle Gesellschaft - Tendenzen, Analysen und Perspektiven im 
regionalen und globalen Kontext“.
Eingeladen sind alle Männer aus Hüffenhardt, Kälbertshausen und 
Umgebung, ganz gleich welcher Konfession sie angehören.
Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits heute schon vor.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 3.2. - hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote - hl. Blasius, 
Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, 

anschl. Blasiussegen
	 19.00 Uhr 	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik, Christus hat viele Gesich-
ter - Bilder aus der Kunstgeschichte

Hüffenhardt	 15.15 Uhr 	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, 

anschl. Blasiussegen
Heinsheim	 15.33 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 

KFD: Wir feiern Fasching
Obergimpern	 20.00 Uhr 	 St. Cyriak Großer Saal: Eltern- und 

Patenabend zur Firmung 2016. 
Gemeinsamer Beginn der

		  Veranstaltung ist in der Pfarrkirche.
Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, 

anschl. Blasiussegen
Donnerstag, 4.2. - hl. Rabanus Maurus, Bischof
Bad Rappenau	 19.30 Uhr  	 ökumenischer Hospizgottesdienst
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Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe) mit Kerzenweihe, anschl. 
Blasiussegen

Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-
che Berufe) mit Kerzenweihe, anschl. 
Blasiussegen

Freitag, 5.2. - Herz-Jesu-Freitag - hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin
Bad Rappenau	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschließend  Anbe-

tung und Segen
Kirchardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

anschl. Blasiussegen
Samstag, 6.2. - hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Grombach	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 7.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 6,1-2a.3-8, L2: 1 Kor 15,1-11,, Ev: Lk 5,1-11,	
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst. Alle sind eingeladen in Verklei-
dung zu kommen.

Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Montag, 8.2. - Rosenmontag - hl. Hieronymus Ämiliani, Ordens-
gründer
Bad Rappenau	 16.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 9.2. 
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier entfällt!
Mittwoch, 10.2. - Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Ascheausteilung
Grombach	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Ascheausteilung
Donnerstag, 11.2. - Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lourdes
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier

Firmung 2016
Am 3. Februar 2016 findet um 20.00 Uhr der Eltern- und Patenabend  
in der Firmvorbereitung statt. Beginn ist in der Kirche in Obergimpern, 
anschließend geht es im Gemeindezentrum weiter. Dazu sind alle 
Eltern und Paten sehr herzlich eingeladen.
Erstkommunion 2016
Am Aschermittwoch, 10.2.2016 sind alle Erstkommunionkinder mit 
ihren Familien sehr herzlich zu den Gottesdiensten um 19.00 Uhr 
eingeladen. Dabei empfangen auch die Kinder das Aschekreuz auf 
die Stirn, als Zeichen der Umkehr.

Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de

Gesprächsabende,  die Kurseelsorge lädt ein
Christus hat viele Gesichter - Bilder aus der Kunstgeschichte
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 3. Februar, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Seminar-Raum, UG
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Aschermittwoch
Mittwoch, 10. Februar, 19.00 Uhr; katholische Kirche Herz Jesu, 
Salinenstr. 11

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Infoveranstaltung
Wir laden Sie herzlich zur Infoveranstaltung in unsere Schule ein.
Termin: 3. März 2016, Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Aula
Faschingsferien
Die diesjährigen Faschingsferien beginnen am Montag, 8.2.2016 und 
enden am 12.2.2016. Erster Schultag nach den Faschingsferien ist 
Montag, 15.2.2016 zu den üblichen Unterrichtszeiten.
Die Schulleitung wünscht erholsame Ferien.

Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz
Informationsveranstaltung am Montag, 29. Februar 2016, um 
18.00 Uhr
Hierzu sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Pattberghalle
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen 
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-
jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt und Computer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter 
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsame Abschluss findet dann gegen 20.00 Uhr im Bereich 
der Mensa/Pattberghalle statt.
Der Infoabend für das Nicolaus-Kistner-Gymnasium findet am Diens-
tag, 1. März 2016 ebenfalls um 18.00 Uhr statt.

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend 
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am 25. Februar 2016 um 18.00 Uhr zu einem Informati-
onsabend ein.
An diesem Abend wird eine Besonderheit der PRS vorgestellt: der 
bilinguale Zug. 
Neben den Lehrkräften geben auch anwesende Schülerinnen und 
Schüler gerne Auskunft.
Gegen 19.30 Uhr trifft man sich wieder in der Aula, um noch aufge-
kommene Fragen zu klären.

Kolping Bildungswerk Tauberbischofsheim
Informationsveranstaltung
Fernlehrgang „Praktischer/praktische Betriebswirt/-in“ der Kol-
ping Akademie in Tauberbischofsheim
Der Lehrgang beginnt am 19. März 2016 und ist über die Bildungs-
prämie förderbar.
Informationsveranstaltung am 25.2.2016 um 18.30 Uhr in unseren 
Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50,
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de
Bildungsprämie (www.bildungspraemie.info)
Die Bildungsprämie besteht aus den beiden Komponenten Prämi-
engutschein und Weiterbildungssparen. Beide sind als Kombination 
sinnvoll.
Der Prämiengutschein
Erwerbstätige mit einem Jahreseinkommen von maximal 25.600 
Euro (51.200 Euro bei Verheirateten) erhalten den Prämiengutschein 
einmal jährlich für berufliche Weiterbildung. Mit dem Prämiengut-
schein übernimmt der Bund 50 Prozent der Weiterbildungskosten, 
maximal jedoch 500 Euro.
Voraussetzung ist ein Besuch in einer Beratungsstelle.
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Zur kostenlosen Beratung bei einer Beratungsstelle benötigen Sie 
einen gültigen Lichtbildausweis (z.B. den Personalausweis), einen 
Einkommensteuerbescheid vom letzten oder vorletzten Jahr oder 
eine Lohnbescheinigung des Arbeitgebers und eine Aufenthaltser-
laubnis, wenn Sie kein EU-Bürger sind.
Das Weiterbildungssparen
Beim Weiterbildungssparen können Weiterbildungsinteressierte mit 
angespartem Guthaben wie Bausparvertrag oder Lebensversiche-
rung nach dem Vermögensbildungsgesetz (VermBG) die Kursge-
bühren vor Ablauf der üblichen Sperrfrist entnehmen. Kursteilnehmer 
können so langfristige berufliche Weiterbildung leichter finanzieren. 
Die Arbeitnehmersparzulage bleibt dabei in voller Höhe erhalten. 
Hinweis: Die Einkommensgrenzen gelten hier nicht.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Steuererklärung 2015 - mit ELSTER
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule 
erneut einen Kurs zum „Erstellen der Einkommensteuererklärung“ 
mit der offiziellen ELSTER-Software der Finanzämter an.
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Abende verteilt, jeweils von 
18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet in der Ludwig-Erhard-Schule in 
Mosbach statt, Unterrichtstage sind: 23.2., 25.2. und 1.3.2016.
Informationen und Anmeldungsformulare erhalten Sie im Sekretariat 
der Ludwig-Erhard-Schule bei Frau Bartos (Tel. 06261/9220-10) 
oder auf der Webseite der Schule (www.les-mosbach.de) unter dem 
Menüpunkt „Weiterbildungsangebote“.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 9.2.2016
Auch in diesem Jahr findet am Faschingsdienstag unser Umzug statt.
Superman, Asterix, Batman oder die Minions werden unter dem 
Motto Comic durch die Straßen ziehen.
Wie immer startet der Umzug am 9.2.2016 um 14.11 Uhr in der 
Kantstraße.
Wir hoffen wieder auf ein buntes Treiben auf und neben der Straße. 
Der Präsident wird wie immer für perfektes Wetter sorgen. Natürlich 
wird im Anschluss noch in der Halle gefeiert.
Wer noch teilnehmen möchte oder bisher noch nicht angesprochen 
wurde, vielleicht auch vergessen wurde, meldet sich bitte bei Alexan-
der Feirer, Tel. 06268/928271 oder per E-Mail: 
alexander.feirer@googlemail.com.
Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich.
Helau, liebe Narren
Hier die restlichen Termine unserer Veranstaltungen:
Altweiberfasching:		  Donnerstag, 4.2.2016, 20.11 Uhr
2. Sitzung:		  Samstag, 6.2.2016, 19.29 Uhr
Seniorenfasching:		  Montag, 8.2.2016, 14.11 Uhr
Umzug mit Straßenfasching: Dienstag, 9.2.2016, 14.11 Uhr
Verbrennung:		  Mittwoch, 10.2.2016, 17.00 Uhr
Wir präsentieren euch am 21.10.2016 in der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt Schrubbers - die Frauenband
Sie spielen live bekannte Melodien mit 
selbst geschriebenen, originellen Tex-
ten, die aus dem Leben gegriffen sind. 
Die Themen Alltag, Freunde, Problem-
zonen, Ehe etc. werden in humorvoller 
Weise musikalisch dargebracht. Die Lachmuskeln kommen garantiert 
auf ihre Kosten, denn das Motto lautet: „Zuhören und schmunzeln.“
Der Vorverkauf für dieses Konzert hat bereits begonnen. Eine Karte 
kostet 14 €. Diese können bei Sigrid Zimmermann oder bei all unse-
ren Veranstaltungen erworben werden.

HSV-Nachrichten

Der HSV lädt zum 1. Winterfest ein 
 

Pilates-Stunden/Kurse
Wir starten nach Fasching wieder durch mit unseren Pilatesstunden.
Beginn: 18. Februar 2016
Kurs I von 19.15 - 20.15 Uhr
Kurs II von 20.30 - 21.30 Uhr
Ort: Turnhalle Hüffenhardt
Termine: 15 Stunden (Die jeweiligen Termine gebe ich in der ersten 
Stunde bekannt.)
Kosten: für Mitglieder des HSV 50,00 Euro
für Nichtmitglieder 62,50 Euro
Bei Fragen bzw. Anmeldungen könnt ihr mich gerne erreichen unter: 
06268/1260, Karin Kublick.
Bitte meldet euch rechtzeitig, falls ihr verhindert seid und nicht teil-
nehmen könnt.
Ich freue mich wieder auf alle meine Kursteilnehmer und natürlich 
auch auf Neueinsteiger.
Karin

KKS Hüffenhardt e.V.

Hier die Ergebnisse des 5. Rundenwettkampfes.
Landesliga						    
Wettkampf 5 Lupi 1	
KKS Hüffenhardt 1 - KKS Osterburgen 1	�  1:4
Marco Kratz 360 Ringe, Mario Kieser 357 Ringe, Günter Fülz 339 
Ringe, Karl Peischl 338 Ringe, Fuat Selcukoglu 341 Ringe	
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Kreisliga A						    
Wettkampf 5 Lupi 2
KKS Hüffenhardt 2 - KKS Hochhausen 2	�  3:0
Rudolf Schneider 331 Ringe, Volker Herion 347 Ringe, Bernhard 
Ebend 340 Ringe 
Kreisliga C						    
Wettkampf 5 Lupi 3	
KKS Hüffenhardt 3 - KKS Allfeld 4	�  3:0
Erhard Geörg 341 Ringe, Gerhard Bräuchle 358 Ringe, Boris Pfeiffer 
302 Ringe	
Oberliga B						    
Wettkampf 5 LG 1
KKS Hüffenhardt 1 - KKS Königsbach 3	�  4:1
Melanie Ebend 386 Ringe, Lucas Pusch 386 Ringe, Michaela Müller 
381 Ringe, Stefanie Müller 375 Ringe, Christian Geml 379 Ringe
Kreisoberliga					   
Wettkampf 5 LG 2
KKS Hüffenhardt 2 - SV Binau 1	�  1:2
Thomas Pusch 375 Ringe, Jonas Schneider 361 Ringe, Michael Fülz 
359 Ringe
Kreisliga A						    
Wettkampf 5 LG 3
KKS Hüffenhardt 3 - SV Binau 2	�  1:2
Sonja Knäpple 377 Ringe, Hannes Wolf 357 Ringe, Karin Geml 367 
Ringe
Kreisliga C						    
Wettkampf 5 LG 4
KKS Hüffenhardt 4 - KKS Schwarzach 2	�  2:1
Christina Niederbacher 352 Ringe, Wolfgang Müller 329 Ringe, Rüdi-
ger Batz 290 Ringe
Jahreshauptversammlung 2016
Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnete OSM Schneider die Jahreshaupt-
versammlung und begrüßte die anwesenden Schützinnen und 
Schützen, Bürgermeister Walter Neff sowie die anwesenden Ehren-
mitglieder und die Gemeinderäte. Nach der Totenehrung gab OSM 
Schneider einen Abriss des vergangenen Jahres. Die Schützinnen 
und Schützen des KKS Hüffenhardt waren 2015 wieder überaus 
erfolgreich. Auf Kreis-, Landes- und Bundesebene haben die Akti-
ven auch in diesem Jahr hervorragende Leistungen erbracht. OSM 
Schneider dankte allen Helferinnen und Helfern, die im vergange-
nen Jahr so zahlreich und unermüdlich mit ihrer Tatkraft den KKS 
unterstützt haben. Er führte aus, dass der Schützenkreis 3 Mosbach 
einen neuen Kreisschützenmeister suche, da Karl Peischl, welcher 
das Amt über Jahre hin hervorragend begleitet hat, nun ausscheidet. 
Sollte kein Nachfolger gefunden werden, droht die Auflösung des 
Schützenkreises. Nach einer für alle Beteiligten zufriedenstellenden 
Lösung wird mit Hochdruck in den zuständigen Gremien gearbeitet.
OSM Schneider gab einen Ausblick auf 2016, welches in sportlicher 
Hinsicht wieder ein erfolgreiches Jahr zu werden scheint. Mit den 
überwiegend elektronischen Schießanlagen hat der Verein bestmög-
liche Trainingsmöglichkeiten geschaffen.
Die Berichte der einzelnen Spartenleiter fielen wieder mal sehr positiv 
aus. Egal ob es Bogenschützen, Gewehr- oder Pistolenschützen, 
oder unsere Biathleten sind, alle von den Jugendlichen, Damen 
oder Herren bis hin zu den Senioren sind in allen Klassen auf den 
vorderen Rängen vertreten. Die Spartenleiter und Trainer leisten hier 
enorm gute Arbeit.
Im Anschluss an den Bericht des Kassiers berichtete der Kassen-
prüfer über die vorgenommene Kassenprüfung und empfahl die 
Entlastung des Kassiers.
Anschließend richtete Bürgermeister Neff das Wort an die Ver-
sammelten. Er dankte für die Einladung und überbrachte Grüße 
der Gemeinde. Er lobte die Zusammenarbeit des Vereins mit der 
Gemeinde. Er brachte seine Freude zum Ausdruck, dass er im Rah-
men der Bürgerversammlung so viele Schützinnen und Schützen 
auszeichnen konnte. Durch die sportlichen Erfolge profitiere auch 
die Gemeinde, die sich dadurch positiv nach außen präsentiert. 
Bürgermeister Neff würdigte den Einsatz der vielen ehrenamtlichen 
Mitglieder, nicht nur im eigenen Verein, sondern auch in Kooperation 
mit anderen Vereinen und der Gemeinde.
Bürgermeister Neff beantragte aufgrund des Kassenberichts die 
Entlastung des Kassiers, dies geschah einstimmig, ebenso bean-
tragte er die Entlastung des Gesamtvorstandes, was auch einstimmig 
abgestimmt wurde.
Neuwahlen mit folgenden Ergebnissen schlossen sich an

2. Vorsitzender Volker Herion
Damenleiterin Renate Noack
Leitung Abteilung Bogen Renate Noack
Schießleiter Gerhard Bräuchle
Schießleiter Marco Kratz
Jugendleiter Karin Geml
Organisatoren Beate Ebend und Rudolf Schneider
Kassenprüfer Reinhard Künzel
Sportleiter Volker Herion
Volker Herion stellte den Antrag, den Pistolenstand auf elektronische 
Scheiben umzurüsten. Eine rege Diskussion schloss sich an, in der 
Für und Wider besprochen wurden. Es wurde der Beschluss gefasst, 
dass bis zur nächsten JHV Angebote der verschiedenen Anbieter 
eingeholt werden und eine genaue Kalkulation der voraussichtlichen 
Kosten erarbeitet wird. Erst dann wird über den Umbau der Anlage 
abgestimmt.
Volker Herion informierte über die Planung des diesjährigen Schüt-
zenausfluges, der vom 9. bis 11. September stattfinden wird. Das Ziel 
in diesem Jahr wir die Mosel sein. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Im Anschluss wurden Friedbert Schneider und Otto Vierling zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.
OSM Schneider beendete die Versammlung mit besten Wünschen 
für die kommenden Wettkämpfe.
 

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Jahreshauptversammlung 2016
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Montag, 22.2.2016 um 20.00 Uhr in die Pizzeria Bella Marmaris in 
Hüffenhardt ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Totengedenken
  3. 	 SängerInnen-Ehrungen
  4. 	 Bericht der Schriftführerin
  5. 	 Bericht des Kassenwarts
  6. 	 Bericht des Chorleiters
  7. 	 Aussprache zu den Berichten
  8. 	 Bericht der Kassenprüfer

- 	 Entlastung des Kassiers
  9. 	 Grußwort der Gemeinde 

- 	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. 	 Wünsche und Anträge
11. 	 Vorschau auf 2016
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 21.2.2016 
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Vollzähliges Erscheinen aller Aktiven ist erwünscht.
Ludwig Sauer, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
VdK-Messeeinsätze bereits ab Februar 2016
Seit 25 Jahren präsentiert der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg seine Arbeit regelmäßig auf Verbraucher- und Fachmessen. 2016 
wird der VdK ebenfalls auf Messen präsent sein. Los geht es mit der 
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,,Ausstellung für die Familie“ (FDF) Tübingen (27. Februar bis 6. März 
2016). Es folgen die „Gesundheitsmesse Reutlingen“ (12./13. März), die 
„IBO Friedrichshafen“ (16. bis 20. März), die „REGIO Lörrach“ (12. bis 20. 
März), die große Begleitausstellung anlässlich der VdK-Landesschulung 
für Behindertenvertreter in Heilbronn, Harmonie, (13. Juli), die ,,AGIMA 
Lauda-Königshofen“ (16. bis 25. September) und „Die Besten Jahre 
Stuttgart“ (14./15. November). Bei den VdK-Messeständen können sich 
Interessierte über die breite Aufgabenpalette der Sozialverbands ebenso 
wie über örtliche VdK-Angebote informieren, zudem über „VdK Reisen“. 
Weitere Informationen über den VdK, dessen Veranstaltungen, Koope-
rationen mit namhaften Partnern und dessen politische Aktionen unter 
www.vdk-bawue.de sowie unter www.weg-mit-den-barrieren.de im Internet.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Februar/März
am 21. Februar Rundwanderung Hüffenhardt-Kälbertshausen
am 6. März Naturparkweg Mülbener-See-Weg
am 19. März Jahresrückblick „2015“ in Form einer Fotoshow
am 28. März Osterwanderung
Klubabend am Freitag, 5. Februar
Zu einem närrischen Klubabend sind alle Wanderfreunde in die 
OWK-Stuben herzlich eingeladen. Beginn ist um 18.11 Uhr. 
Einmal im Jahr kommt die närrische Zeit, 
drum ihr Narren macht euch bereit.
Wir vom OWK wollen uns treffen,
vor allem die Kostümierung nicht vergessen.
Um 18.11 Uhr soll das Ganze beginnen,
mit Schunkeln und mit Lieder singen.
Und um den Abend lustig zu gestalten,
dürft ihr ruhig auch eine Büttenrede halten.
Dann wird der Abend wieder wunderbar,
fröhlich und lustig wie im vergangenen Jahr!
Wie ihr es kennt aus früheren Zeiten,

braucht an diesem Abend niemand Hunger und Durst zu leiden.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Wir bitten um Beachtung! Am Samstag, 6.2.2016 fällt das Schwimmtrai-
ning in Haßmersheim aus. Zu folgenden Zeiten findet samstags unser 
Schwimmtraining statt: 
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnupper-
stunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Vergangenen Samstag haben sich zwei Nachwuchsschwimmer der 
Herausforderung von 25 m Schwimmen und dem Herausholen eines 
Gegenstandes aus schultertiefem Wasser gestellt. Wir gratulieren Ste-
ven Geier und Marcellus Hartig zum Frühschwimmabzeichen Seepferd-
chen. Herzlichen Glückwunsch!
Vorschau
Am Freitag, 5.2.2016 findet um 19.00 Uhr eine Monatsversammlung für 
alle aktiven Betreuer/Mitglieder statt. Für die schriftliche und praktische 
Prüfung zur Erlangung des Sanitätshelfers am Sonntag,  7.2.2016 wün-
schen wir unseren drei Kameraden viel Erfolg
. 
Skiclub Obrigheim
Winterprogramm Februar/März 2016
Der Skiclub Obrigheim hat auch im Februar und März wieder beliebte 
Ausfahrten im Angebot. 
Am 20.2. gibt es in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit, mit Ihren Kin-
dern den Familienschnuppertag im Naturschutzzentrum Ruhestein im 
Schwarzwald zu besuchen. Die Anfahrt erfolgt in eigenen Fahrzeugen, 
da keine Reisebusse mit Kindersitzen zur Verfügung gestellt werden 
können. Skikurs, Essen und Getränke sind frei. Mehr Informationen gibt 

es am Informationsabend am 3.2.2016 im Pilsdörfle Obrigheim. Die 
Anmeldung ist bis zum Infoabend möglich.
Alle weiteren Ausfahrten im Februar sind bereits ausgebucht, eventuell 
gibt es hier lediglich noch Plätze über Wartelisten. 
Die Saison ist jedoch noch lange nicht vorbei. Weitere Highlights neben 
den Tagesfahrten am 19.3. und 2.4. sind im März im Angebot: die „Ski-
tour für Einsteiger“ am 11. bis 13.3., die „Mach ma lauda“-Tour am 18. 
bis 20.3.  sowie die „Abschlussfahrt ins Pitztal“ am 10. bis 13.3. Für diese 
Ausfahrten gibt es noch genügend freie Plätze. Es lohnt sich also, sich 
rechtzeitig anzumelden. Eventuell gibt es am 5.3. eine weitere Tages-
fahrt. Bitte beachten Sie dafür die Webseite sowie zukünftige Artikel.
Zur optimalen Vorbereitung auf die Wintersaison sowie zur Verbesserung 
der persönlichen Fitness findet bis zum 25. März 2016 jeden Mittwoch in 
der Neckarhalle in Obrigheim eine Skigymnastik unter der Leitung qua-
lifizierter Trainer statt. Jeweils im Anschluss ab 20.00 Uhr schließt sich 
das Volleyballspiel an. Alle Alters- und Fitnessgruppen sind herzlich will-
kommen, Gemeinschaft sowie Spaß am Spiel stehen im Vordergrund.
Die Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren 
Ausfahrten und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.skiclub-obrigheim.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch 
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland. 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. 
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.
Sprachaufenthalt in Baden-Württemberg
Familienaufenthalt: 24.6. bis 20.7.2016
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und Ungarn,  
16-17 Jahre.
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Verpflegung.
Interessiert? Weitere Informationen bei Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/ 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Wer hat Lust auf echte Volksmusik?
Musizierwochenende für Jung und Alt
Wenn man von alpenländischer Volksmusik spricht, denkt man meist an 
Bayern, Österreich und evtl. die Schweiz und an den Begriff Stubenmu-
sik. Doch auch im Böhmerwald, im Egerland und in Iglau wurde in der 
Stube Musik gemacht. Ob auf Bauernhöfen oder im Wirtshaus, ob mit 
Saiten- oder Blasinstrumenten - vor allem war es echte, handgemachte 
Volksmusik. Und genau so soll es auch am Wochenende 19. bis 21. 
Februar 2016 sein. Wir wollen gemeinsam singen und musizieren und 
dies in immer wieder neuen Besetzungen. Insbesondere Kinder und 
Jugendliche sind eingeladen, mit Gleichgesinnten neue Möglichkeiten zu 
entdecken. Interessierte Anfänger haben die Möglichkeit, ein Wunschins-
trument auszuprobieren.
Dieses besondere Angebot findet in der DJO-Jugendbildungsstätte 
„Ferienheim Aschenhütte“ in Bad Herrenalb statt. Die Leitung hat Fritz 
Jauché. Veranstalter ist der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V.
Weitere Informationen und eine ausführliche Einladung bekommen Sie 
gerne von: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart, Tel. 0711/625138, Fax 0711/625168, 
E-Mail: zentrale@djobw.de

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Bauer Markisen

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Bad Rappenau: Konzert mit dem Beethoven-Duo Alina Kabanova und Fjodor Elesin

„Weltklassik für Cello und Klavier - Der Wegbereiter!“ 
(egs). Den Auftakt der Kon-
zertreihe „Weltklassik am Kla-
vier“ macht im Jahr 2016 das 
Beethoven-Duo. Am Sonn-
tag, dem 7. Februar, präsen-
tieren Alina Kabanova (Kla-
vier) und Fjodor Elesin (Cel-
lo) unter dem Titel „Weltklas-
sik für Cello und Klavier - Der 
Wegbereiter!“ Werke von Beet-
hoven, Brahms und Grieg. Das 
Konzert im Dachgeschoss des 
Wasserschlosses Bad Rappe-
nau beginnt um 17 Uhr.

2006 wurde das Beethoven-
Duo von Pianistin Alina Kaba-
nova und dem Cellisten Fjodor 
Elesin unter der künstlerischen 
Leitung von Maestro Abbado 
in Hamburg gegründet. Den 
Namen wählte das Ensemb-
le zu Ehren des Schöpfers der 
kammermusikalischen Gattung 
Cello-Klavier-Duo, Ludwig van 
Beethoven. Interpretatorische 
Impulse fand das Duo am Ins-
tituto Internacional de Musica 
de Camara de Madrid bei Ralf 
Gothoni, Bruno Canino, Mana-
hem Pressler. Es entwickelte 
sich eine rasante Konzertkarri-
ere. Fachjurys erkannten ihnen 
24 internationale Preise zu. Das 
Beethoven-Duo wurde ständi-
ger Gast in Konzertsälen wie 
der Berliner Philharmonie oder 
St. Martin-in-the-Fields, Lon-

don. 2008 gaben sie ihr Debüt 
in der Carnegie Hall New York. 
Seither zählt das Duo zu den 
Kammermusik-Ensembles der 
Spitzenliga. Die Presse feiert es 
als „Glamour-Paar der Klassik“ 
(Die Welt).
Nach dem hinreißenden Erfolg 
ihres Programms „Sturm und 
Drang: Der junge Beethoven“ 
machen sich Pianistin Alina 
Kabanova und Cellist Fjodor 
Elesin - kurz: das Beethoven- 
Duo - weiter auf die Reise durch 
das Werk für Cello und Klavier 

ihres Namensgebers. Als Reise-
andenken bringen sie die belieb-
te große A-Dur-Sonate von Lud-
wig van Beethoven mit, die der 
Komponist in seinen Wiener 
Jahren (zwischen der 5. Sym-
phonie und der Pastorale) schuf  
- ein Klassiker. 
Außerdem haben sie die Werke 
der Nachfolger Beethovens im 
Gepäck: die Nordseebilder in 
der ersten Sonate von Johannes 
Brahms und die unergründli-
che skandinavische Weite in der 
Musik von Edvard Grieg. Ein 

Gipfeltreffen der klassischen 
Form, gepaart mit Emotionen 
der Romantik! Das Publikum 
darf gespannt sein, wie das Duo 
seine Aufführung auch selbst 
moderieren wird.

Karten für das Konzert kosten 
20  Euro, für Studenten 15 Euro, 
für Jugendliche bis 18 Jahre ist 
der  Eintritt frei. Karten gibt es 
unter Telefon 0211/936 5090 
oder per E-Mail an info@welt-
klassik.de sowie an der Abend-
kasse. Info: www.weltklassik.de  

Beethoven-Duo Alina Kabanova und Fjodor Elesin Foto: bd

Heilbronn: BOXX

Poetry Slam
(sz). Der Heilbronner Poe-
try Slam gastiert mit einer 
Spezialausgabe am 4. März 
um 19.30 Uhr erneut in der 
BOXX, der Spielstätte für 
Junges Theater am Theater 
Heilbronn. Die Zuschau-
er erwartet ein einzigartiger 
„Alle-Gegen-Alle-Slam“, ein 
Wettstreit der unterschied-
lichsten Bühnenkünste und 
damit eine Performance der 
Extraklasse. 
Moderiert wird der Abend 
von Philipp Herold. Zu Gast 
sind unter anderem Marla, 
Thomas Spitzer, Nicolai Köp-
pel und Pietro Autorino.
Karten gibt es im Besu-
cherservice des Thea-
ters Heilbronn unter Tel. 
07131/563001 oder 563050 

„SWR1 Pop & Poesie in Concert“ in Mosbach-Neckarelz im Burggraben

Die schönsten Hits übersetzt, interpretiert und gesungen
(pt). Die Erfolgsgeschichte von 
„SWR1 Pop & Poesie in Con-
cert“ begann im Jahr 2009. 
Seither sorgt die Mischung 
aus Konzert, Lesung, Comedy 
und Show regelmäßig für aus-
verkaufte Hallen. Unter dem 
Motto „Wish you were here“ 
kommt das „SWR1 Pop & Poe-
sie in Concert“-Team am Frei-
tag, 29. Juli 2016, um 20 Uhr, 
auch nach Mosbach-Neckarelz 
an den Burggraben.

Neun Musiker, Sänger und 
Schauspieler entführen die 
Zuschauer über zwei Stunden in 
die faszinierende Welt von Pop-
musik und Poesie. Im Mittel-
punkt der Show steht ein Kon-
zert, bei dem exzellente Musi-
ker die ausgewählten Songs in 

ganz individuellen Versionen 
spielen – in der jeweiligen Ori-
ginalsprache. Die deutschen 
Übersetzungen werden durch 
die Schauspieler harmonisch in 
die Inszenierung eingewoben 
und eindrucksvoll auf der Büh-
ne dargeboten. 
Durch die Show führt SWR1-
Moderator Matthias Holtmann, 
der aber neben seiner Moderati-
on in ganz verschiedene Rollen 
schlüpfen muss - ebenso wie alle 
anderen Künstler: Jedes Ensem-
blemitglied musiziert, singt, 
schauspielert und tanzt, so dass 
nicht nur die Ohren, sondern 
auch die Augen der Besucher 
verwöhnt werden. 
Die Dynamik von Pop und Poe-
sie reißt die Zuschauer jedes Mal 
mit. Denn der besondere Reiz 

der Konzerte besteht nicht nur 
darin, seine Lieblingssongs Wort 
für Wort zu verstehen, sondern 
vor allem auch in der einzigar-
tigen Inszenierung der Bühnen-
show.
Die intensiven Stimmen der 
Profi-Sprecher, die Licht- und 
Soundeffekte und die individu-
ellen Interpretationen der Musi-
ker lassen eine Atmosphäre ent-
stehen, die Moderator Matthi-
as Holtmann als „intim, stim-
mungsvoll, emotional und 
höchst unterhaltsam“ bezeich-
net. „SWR1 Pop & Poesie in 
Concert“  löst regelmäßig ste-
hende Ovationen aus. Mittler-
weile sind die Shows zu echten 
Selbstläufern geworden. 

Tickets: www.provinztour.de
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Neujahrsempfang der Wirtschaft

Landtagskandidaten duellierten sich lebhaft
Obrigheim/Mosbach. (frh) 
„Mehr denn je stehen aktuel-
le Themen im Mittelpunkt“, 
beschrieb der Vorsitzende des 
Unternehmenskreises Mosbach, 
Martin Hess, das Programm 
des diesjährigen „Neujahrs-
empfangs der Wirtschaft“. Das 
längst zur Tradition gewordene 
Stelldichein wurde diesmal im 
Infozentrum des Kernkraft-
werkes Obrigheim (KWO) zum 
„Wahlforum“ mit Blick auf die 
Landtagswahlen am 13. März.

Als Diskutanten eingeladen hat-
te die Veranstaltergemeinschaft 
aus Unternehmerinnen-Forum, 
Handwerks- und Wirtschafts-
junioren sowie dem Unterneh-
menskreis die hiesigen Wahlkreis-
kandidaten der im Landtag vertre-
tenen Parteien. Bevor diese unter 
der Moderation von Martin Hess 
in eine lebhafte Debatte starte-
ten, informierte für die EnBW 
Jörg Michels über den Stand der 
Rückbauarbeiten am KWO, die 
„Anfang bis Mitte der 20er Jahre“ 
abgeschlossen sein sollen.

Kandidaten zur Landtagswahl
Den zahlreich erschienenen Gäs-
ten stellten sich die amtieren-
den Landtagsabgeordneten Peter 
Hauk (CDU) und Georg Nelius 
(SPD) sowie Simone Heitz (Grü-
ne) und Dr. Harald Zeplin (FDP). 
Letzterer bewirbt sich im Nach-
barwahlkreis Neckarsulm und war 
in Vertretung des dienstlich ver-
hinderten Dr. Jens Brandenburg 
gekommen. Bereits mit der Vor-
stellungsrunde lieferten die Kon-

trahenten erste inhaltliche Akzen-
te. Angefangen beim Themenfeld 
der Verkehrspolitik wurden unter-
schiedliche Wertungen der Gege-
benheiten deutlich. So sprach 
Moderator Hess auf die Schwie-
rigkeiten der Bahnverbindung in 
Richtung Heilbronn und Stuttgart 
an. „Im Großen und Ganzen läuft 
es“, meinte Nelius, der allerdings 
einräumte, dass es bei der Umset-
zung in der Hand von Privatunter-
nehmen an einigen Stellen Nach-
besserungsbedarf gebe. Heitz 
knüpfte daran an, indem sie von 
„ganz schlechten Vertragswerken“ 
sprach, die man bei der grün-ro-
ten Regierungsübernahme vor 
fünf Jahren vorgefunden habe.

Energie
Zur Energiepolitik kreisten die 
Fragen insbesondere um die För-
derung erneuerbarer Energien. 
Hauk kritisierte dabei die steigen-
den Energiepreise, die sich unge-

recht verteilen würden. Heitz woll-
te die hohen Kosten der Atomin-
dustrie wegen der Endlagerung 
von Brennelementen erwähnt wis-
sen – schließlich sei es nötig, hier 
noch genauer zu kontrollieren. 
„Diese Kosten werden leider oft 
sozialisiert“, beklagte sie. Und 
Zeplin sprach sich zwar für rege-
nerative Energieformen aus, plä-
dierte aber für die Regelung durch 
den freien Markt und nicht über 
staatliche Subventionen.

Sicherheit
Richtig in Fahrt kam die Debatte 
beim Thema der inneren Sicher-
heit. Dabei attackierte Hauk vor 
allem die Polizeireform, die den 
ländlichen Raum geschwächt 
habe. „Wenn der Staat nicht mehr 
in der Lage ist, die Sicherheit sei-
ner Bevölkerung zu gewährleisten, 
wird es schwierig“, so Hauk. Ver-
bale „Brandstifteier“ unterstellte 
ihm Simone Heitz postwendend 

– und Nelius relativierte: „Ost-
europäische Banden überlegen 
vor Einbrüchen nicht, ob irgend-
wo eine Polizeireform stattgefun-
den hat.“

Flüchtlinge
Zum Schluss führte selbstre-
dend am Flüchtlingsthema kein 
Weg vorbei. Aus humanistischer 
und christlicher Erziehung müs-
se man „für den Menschenschutz 
weiterhin die Aufnahme gewäh-
ren“, lehnte Peter Hauk eine 
Grenzschließung ab. Georg Neli-
us stimmte den Ausführungen 
weitgehend zu, distanzierte sich 
aber von der durch Hauk gleich-
zeitig eingeforderten „deutschen 
Leitkultur“.
Der süffisante Zwischenruf 
„Das lernen Sie auch noch!“ 
von FDP-Kandidat Harald Zep-
lin an dieser Stelle brachte quasi 
zum „Schlussakkord“ selbst den 
eher für ruhige Töne bekannten 
SPD-Abgeordneten ein wenig in 
Rage. „Unverschämt“ nannte er 
den früheren Chefarzt des Heil-
bronner Plattenwald-Klinikums, 
der seinerseits angeprangert hat-
te, dass unter den Asylbewer-
bern eine große Gruppe von rei-
nen Wirtschaftsflüchtlingen sei, 
die konsequenter abgeschoben 
gehörten.
Mit Dank an die lebhafte Diskus-
sionsrunde leitete Martin Hess zu 
ebenso kontroversen Publikums-
fragen über. Im Anschluss daran 
wurde bei einem geselligen Bei-
sammensein mit Bewirtung noch 
viele der Themen in Gesprächen 
vertieft.

Martin Hess (Unternehmenskreis), Alexander Straus (Wirtschaftsjunioren), 
Daniel Fehr (Handwerksjunioren), Sabine Philipp-Raquét (Unternehmerin-
nen-Forum), Dr. Harald Zeplin (FDP), Simone Heitz (Grüne), MdL Peter Hauk 
(CDU), MdL Georg Nelius (SPD), Jörg Michels (EnBW)  Foto: frh

Landesregierung und L-Bank schreiben Wettbewerb aus

Landespreis für junge Unternehmen
(pm/red). „Innovative und kre-
ative junge Unternehmen sind 
wichtig für Baden-Württem-
berg“, so der Schirmherr des 
Landespreises für junge Unter-
nehmen Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann in Stuttgart 
am Montag (25. Januar 2016) 
zum Start der Ausschreibung. 
Zur Teilnahme am Landespreis 

sind Betriebe aus Industrie, 
Handwerk, Handel, Dienstleis-
tungssektor und Gesundheits-
wirtschaft sowie Vertreter freier 
Berufe aufgerufen. 
Bis zum 18. März 2016 können 
sich Unternehmerinnen und 
Unternehmer bewerben, die ihre 
Firma nach dem 1. Januar 2005 
gegründet oder übernommen 

haben und mindestens zwei vol-
le Bilanzjahre vorweisen kön-
nen. Der Firmensitz muss sich in 
Baden-Württemberg befinden. 
Nach einer Vorauswahl präsen-
tieren die ausgewählten Kandida-
tinnen und Kandidaten im Som-
mer sich und ihr Unternehmens-
konzept in zwei Runden vor einer 
Jury aus Politik, Wirtschaft, Wis-
senschaft und Medien.
Die Top-10-Unternehmen wer-
den am 25. Oktober 2016 im 

Rahmen eines Festaktes im 
Neuen Schloss in Stuttgart vom 
Ministerpräsidenten des Landes 
Baden-Württemberg und dem 
Vorsitzenden des Vorstands der 
L-Bank geehrt. Die drei erst-
platzierten Unternehmen erhal-
ten Geldpreise. Mit insgesamt 
90.000 Euro ist der Landespreis, 
der bereits zum elften Mal ver-
geben wird, einer der höchst-
dotierten Unternehmerpreise in 
Deutschland.
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Handball-Frauen 2. Bundesliga

Neckarsulm mit großen Schritten in Richtung Aufstieg
(pr/red). Die Handballerinnen 
der Neckarsulmer Sportunion 
ließen nach einem klaren 34:22-
Sieg gegen Trier zum Auftakt 
der Rückrunde die nächsten 2 
Punkte gegen die TG Nürtingen 
folgen und peilen mit großen 
Schritten den Aufstieg in die 1. 
Bundesliga an.

Mit einem 31:24 (17:10)-Der-
bysieg vor heimischem Publi-
kum zeigten die Titelfavoriten 
eindrucksvoll, dass sie genau 
da weitermachen wollen, wo sie 
aufgehört haben.

Dominanz nach 
Startschwierigkeiten
Zu Beginn drehten die Nürtinge-
rinnen in Form von Topscorerin 
Verena Breidert ordentlich auf 
und führten nach sechs Minuten 
mit 3:1. Doch dann zog Neckar-
sulm auf der Basis einer starken 
offensiven Abwehr das gewohn-
te Tempospiel auf und drehte 
das Spiel durch einen 7:0-Lauf 
innerhalb von zehn Minuten. 
Auch durch eine gute Leistung 
von Torhüterin Katrin Rüttin-
ger, die im gesamten Spielverlauf 
immer besser in die Partie kam, 
blieb Neckarsulm über zehn 

Minuten ohne Gegentor. Nürtin-
gen stemmte sich nun gegen das 
Neckarsulmer Spiel, konnte den 
Rückstand aber nicht verkürzen. 
So ging es mit 17:10 in die Pause.

Gäste kommen nochmal ran
In der zweiten Hälfte deck-
te Neckarsulm wieder in der 
6:0-Abwehr, war allerdings 
etwas zu passiv. Nürtingen nutz-
te diese Fehler durch Breidert 
und Delia Cleve und konnte bis 
auf drei Tore verkürzen. NSU-
Trainer Emir Hadzimuhamedo-

vic nahm daraufhin die nächste 
Auszeit und stellte wieder etwas 
die Abwehr um. Diese Umstel-
lung brachte der Sport-Union 
wieder deutlich mehr Sicher-
heit und leichte Tore über das 
schnelle Umschaltspiel. Beson-
ders Alla Vojtiskova nahm nun 
das Heft in die Hand und bau-
te die Führung der Gastgeber 
durch vier Tore aus. Diese Füh-
rung wurde in den letzten Minu-
ten souverän verwaltet, weshalb 
am Ende ein verdienter 31:24-
Sieg auf der Anzeigetafel stand.

Aufstiegsaspirant Nummer 1
Mit nur einer Niederlage und 
32:2 Punkten nach 17 Spielta-
gen dominiert die Mannschaft 
um Trainer Emir Hadzimuha-
medovic die 2. Liga weiter nach 
Belieben, baute ihren Vorsprung 
auf den ersten Nichtaufstiegs-
platz gar auf 10 Punkte aus.

Nächstes Spiel
Am kommenden Wochenende 
trifft Neckarsulm auswärts auf 
den neuen Tabellendritten SV 
Union Halle-Neustadt.

2. Eishockey-Liga: Heilbronner bleiben im Tabellenkeller

Zwei Niederlagen am Wochenende - Falken weiter Schlusslicht
(pr/red). 1.182 Zuschauer fan-
den den Weg in die Heilbron-
ner Kolbenschmidt Arena zum 
Spiel der Heilbronner Falken 
gegen die Fischtown Pinguins 
aus Bremerhaven. Konnten 
die Unterländer in den letz-
ten beiden Heimspielen noch 
punkten, waren sie am Sonn-
tagabend gegen den aktuellen 
Vizemeister chancenlos und 
unterlagen deutlich mit 1:7 
(0:3,0:1,1:3).

Bereits am Freitag setzte es eine 
knappe 4:5-Niederlage beim 
ESV Kaufbeuren.

Schnell im Rückstand
Mit vier kompletten Blöcken 
und ihrem neuen Trainer Tho-
mas Popiesch reisten die Pingu-

ine ins Unterland. Falken-Coach 
Mannix Wolf hingegen konnte 
nur fünf Verteidiger und neun 
Stürmer aufbieten. Schwung-
voll begannen die Gäste und 
konnten ihr erstes Überzahl-
spiel direkt zum 0:1 (3.) nutzen.
Durch schnelle und direk-
te Spielzüge kamen die Gäs-
te immer wieder gefährlich vor 
das Heilbronner Tor und führ-
ten bereits in der sechsten Minu-
te durch weitere Tore von Jordan 
Owens (5.) und erneut Mari-
an Dejdar (6.) schnell mit drei 
Treffer. Nach diesen Treffern 
nahmen sie deutlich das Tempo 
aus ihrem Spiel und ermöglich-
ten den Falken durchaus Chan-
cen. Doch sämtliche Abschluss-
versuche waren zu harmlos, um 
Jonas Langmann im Gästetor 

zu bezwingen. Ab der 8. Minu-
te mussten die Gäste auf Andrej 
Teljukin verzichten, der nach 
einem Zusammenstoß blutend 
das Eis verließ.

Vergebene Chance
Kurz nach Beginn des Mittelab-
schnitts bot sich für die Falken 
die Chance, ihren ersten Treffer 
zu markieren. Einen Schuss von 
Carsten Gosdeck wehrte Lang-
mann senkrecht nach oben ab, 
doch niemand stand dort, wo 
der Puk wieder aufs Eis kam. 
Fast im Gegenzug erhöhten die 
Norddeutschen auf 0:4. Zwei 
Angreifer überliefen die Heil-
bronner Abwehr und standen 
frei vor Hartzell. David Stieler 
ließ dem Heilbronner Schluss-
mann keine Abwehrchance 

(24.). Beide Teams kamen im 
Verlauf des zweiten Abschnitts 
zu Torchancen, doch weitere 
Treffer fielen nicht. 

Letztes Drittel bringt 
endgültige Entscheidung
Mit einfachen und schnellen 
Spielzügen markierten die Pin-
guine durch Jan Kopecky (51.) 
und Björn Bombis (56.) im letz-
ten Drittel das zwischenzeitli-
che 0:6. Erst in der 56. Minu-
te kamen die Falken zu ihrem 
ersten und einzigen Treffer an 
diesem Abend. Steven Bär zog 
von der blauen Linie ab und 
Tom Fiedler fälschte die Schei-
be unhaltbar ab. Den Schluss-
punkt setzte David Zucker, der 
in 59. Minute das 1:7 und somit 
den Endstand markierte.

31-mal zappelte der Ball im Netz der Gegner: Neckarsulm will nächste Saison in der 1. Bundesliga spielen - die Chan-
cen standen nie besser.  Foto: imagean/iStock/Thinkstock



Außergewöhnliche Sonderausstellung

„Wenn die Banane mit dem Flughund …- Tiere als Bestäuber“
Verlocken, Belohnen, Täu-
schen: Die genialen Fortpfl an-
zungsstrategien von Pfl anzen 
zeigt die Stuttgarter Wilhelma 
seit Mittwoch, 27. Januar, in 
der außergewöhnlichen Son-
derschau „Wenn die Banane 
mit dem Flughund …- Tiere 
als Bestäuber“.

Sie nutzt dabei ihre Möglichkei-
ten als einziger zoologisch-bota-
nischer Garten in Deutschland, 
um das faszinierende Zusam-
menspiel von Pfl anzen und Tie-
ren unmittelbar erlebbar zu 
machen. Weltweit einmalig ist 
dabei die Chance, zu beobach-
ten, wie Geckos eine der seltens-
ten Blumen auf Erden, die Mau-
ritische Glockenblume, bestäu-
ben. Die wegen ihres seltenen 
roten Nektars, der Blutstränen 
ähnelt, berühmte Pfl anze wächst 
nur an der Felswand bei einem 
Wasserfall auf der Insel Mauri-
tius im Indischen Ozean.
„Jedes Kind hört von den Bien-
chen und Blümchen“, sagt Wil-
helma-Direktor Dr. Th omas Köl-
pin, „aber bei der Bestäubung 
haben sich noch viel exotische-
re Partnerschaft en entwickelt. 
Auch der nächtliche Besuch des 
Flughunds bei der Bananenstau-
de dient deren Fortpfl anzung. 
Jeder isst Bananen und die meis-
ten Menschen haben von Flug-
hunden gehört, aber das Zusam-

menspiel der Stauden mit den 
Fledertieren ist kaum jeman-
dem bekannt.“ Die Ausstellung 
widmet sich einem Kernthema 
der Evolution: Wie überbrü-
cken die angewurzelten Pfl anzen 
die Distanz zu ihren Artgenos-
sen, um bei der Fortpfl anzung 
ihre Gene neu zu kombinieren 
und die Überlebenschancen zu 
erhöhen? Sie machen sich die 
Tiere zunutze. Die Natur hat 
unglaubliche Wege gefunden, 
die Boten anzulocken, mit Far-
ben und Formen, Gerüchen 
und Geschenken, um ihnen 
den Blütenstaub für den Trans-
port unterzujubeln. Die Botani-
ker und Zoologen der Wilhel-

ma machen dies an elf Statio-
nen mit lebendigen Beispielen 
aus Flora und Fauna anschau-
lich: Hier brummeln Hummeln 
von Blume zu Blume, dort sau-
gen schillernde Nektarvögel mit 
ihrem dolchartigen Schnabel aus 
schlanken Blütenkelchen Nek-
tar. Selbst Säugetiere wie Strie-
mengrasmäuse bestäuben Blü-
ten südafrikanischer Sträucher. 
Trickreiche Aasblumen über-
listen Fliegen mit Verwesungs-
geruch und sogar mit der Tem-
peratur von totem Fleisch. Und 
manchmal hilft  auch der Wind. 
Texttafeln erläutern die frucht-
baren Kooperationen genauso 
wie die Vorteile und Gefahren, 

wenn Pfl anze und bestäuben-
des Tier so perfekt angepasst 
sind, dass sie für ihr Überleben 
auf Gedeih und Verderb auf-
einander angewiesen sind. Sie 
erzählen die Geschichte von der 
Hawaii-Palme und einem auf 
der Vulkaninsel ausgestorbenen 
Nachtfalter. Die Besucher erfah-
ren auch, warum bei der Toma-
tenzucht die Natur der Technik 
überlegen ist, aber Vanillescho-
ten bis heute teuer sind.
Die Sonderausstellung ist im 
Wechselschauhaus neben dem 
Kamelien- und Fuchsienhaus zu 
sehen. Sie läuft  bis zum 24. April. 
Ihr Besuch ist im Eintrittspreis 
der Wilhelma bereits enthalten.

Eine Striemengrasmaus sitzt auf einem Zuckerbusch (Protea) (Foto: Wilhelma)

Ein gutes Zoo-Jahr beendet

Weitere Zukunftsprojekte für 2016 im Zoo Heidelberg geplant
2015 ging zu Ende und der Zoo 
Heidelberg konnte fast 500.000 
Besuche verzeichnen. Das 
ist das drittbeste Ergebnis in 
der Geschichte des Zoos. Das 
Rekordjahr 2014 wurde knapp 
verfehlt.

496.638 - bei dieser Zahl blieb 
die Zählung des Zoos Heidel-
berg am Jahresende stehen. 
Das sind knapp 30.000 oder 
6 % weniger als im Rekordjahr 
2014. Alleine in den Monaten 
März, Juni, August und Okto-
ber kamen fast 42.000 Besu-
cher weniger als im Vorjahr. 
Da konnten die guten Monate 
Mai und Dezember die Zahlen 
nicht wettmachen. „Die Tages-
besuche sind wetterabhängig - 

und vor allem der Sommer war 
für die Zoobesuche zu heiß. Bei 
den Käufern von Jahreskarten 
haben wir das sehr gute Vorjah-
resergebnis nochmals übertrof-
fen. Ich denke damit können wir 
insgesamt zufrieden sein“, zieht 
Zoodirektor Dr. Klaus Wünne-
mann sein Resümee.
Höhepunkt des Jahres für den 
Zoo war die Eröff nung der neu-
en Bärenanlage im Juni, mit der 
die Gestaltung des Zooeingangs 
abgeschlossen wurde. Die Ele-
fantenbullen wurden kräft ig neu 
gemischt. Mit Voi Nam verließ 
der Gruppenchef den Zoo am 
Neckar und zog zurück in sei-
ne Geburtsstadt Leipzig. Für ihn 
kam mit Ludwig aus München, 
genannt „Wiggerl“, ein neuer 

Wonneproppen in die Kurpfalz. 
Besonders seltene Neuzugän-
ge gab es im Vogelrevier zu ver-
zeichnen: Monserrat-Trupiale, 
Socorro-Tauben, Mitchell-Loris 
und andere Arten verstärken die 
Ausrichtung des Zoos zu Arten, 
deren Lebensräume auf Inseln 
immer mehr dahinschmelzen.
Im Bereich der Forschung im 
Zoo hat 2015 ein wichtiges, von 
der Klaus Tschira Stift ung geför-
dertes, Forschungsprojekt seine 
Bewährungsprobe bestanden. 
Die Untersuchungen zur Kogni-
tionsleistung bei Menschenaff en 
haben nicht nur bewiesen, dass 
die eigens für die Studien kon-
zipierten Touchscreen-Appara-
te selbst den härtesten Anforde-
rungen durch die Orang-Utans 

genügen. Es wurden zudem bei 
den Menschenaff en des Zoos 
Heidelberg und anderer Zoos 
erste hochinteressante Ergebnis-
se erzielt, die die Spannung auf 
das Forschungsjahr 2016 erhö-
hen.
2016 steht ganz im Zeichen 
wichtiger Zukunft sprojekte des 
Zoos. Löwenanlage, Streichelzoo 
und die Integration des Explo 
stehen auf dem Programm. 
Veränderungen und Ergänzun-
gen, mit denen der Zoo weiter-
hin seine Attraktivität und Sta-
tus als Zoo der Metropolregion 
RheinNeckar ausbauen wird. Da 
können sich nicht nur die Jah-
reskartenbesitzer weiterhin auf 
eine konstante Entwicklung mit 
viel Abwechslung freuen.
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E-Mail:  info@gsvertrieb.de
Fax:  06227 35828-59
Post:  G.S. Vertriebs GmbH
   Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot

So bestellen Sie:

IBAN

Bankinstitut

Kontoinhaber

BIC

per E-Mail-Rechnung
bitte E-Mail-Adresse angeben

per postalischer Rechnung
zzgl. 1,50 Euro Bearbeitungsgebühr

per komfortablen Bankeinzug

Alternativ:

Die Abo-Gebühr enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten 
für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnierten Mit-
teilungsblattes. Der Vertrieb erfolgt durch die G.S. Vertriebs GmbH im 
Auftrag der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. Der 
Abonnement-Vertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres 
mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Berechnung erfolgt 
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. oder am darauffolgenden 
Bankarbeitstag. Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingun-

der Rubrik AGB, gerne senden wir Ihnen diese auf Wunsch zu. Bitte be-
achten Sie, dass kein gesetzliches Widerrufsrecht besteht.

* Sie beziehen Ihre Lokalzeitung die ersten 8 Ausgaben (= Wochen) kos-
tenlos. Zudem können Sie von einem Sonderkündigungsrecht Gebrauch 
machen und Ihr Abonnement innerhalb der ersten 7 Wochen ohne 
Angabe von Gründen kündigen.



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 1,50 € Rabatt 
auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Str. 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine 
Creme-Probe gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen 
vs. MT Melsungen
Spieltermin: 03.03.2016, 20.15 Uhr
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Donnerstag, 
18.02.2016

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016



BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/Auktionshaus Wendl 

(djd/pt). Alt ist in. Der Vinta-
ge-Trend greift um sich und hat 
längst auch in unseren Wohn-
räumen Einzug gehalten. Ein-
richtungshäuser bieten nahezu 
jedes Detail fürs Eigenheim im 
Antik-Look an. Der Preis dafür 
ist häufig hoch, denn Trends 
sind meistens teuer. Ist der 
auf alt gemachte neue Schrank 
aber erst einmal aufgestellt und 
benutzt, hat er seinen Wert 
auch schon verloren. Ganz an-
ders sieht das bei wirklich alten 
Möbeln und Wohnaccessoires 
aus. Antiquitäten und Kunst 
kann man auf klassischen Auk-

tionen ersteigern. Damit sind 
Antiquitäten und Kunst mehr 
als ein Hingucker, sie sind eine 
Geldanlage. Das Gemälde für 
die Wohnzimmerwand wird 
so zur Wandaktie. Und die 
macht im Vergleich zu einer 
klassischen Aktie wesentlich 
mehr Spaß. Genauso sorgen 
alte Möbel, Silberleuchter oder 
alte Porzellanservices für ein 
einzigartiges Ambiente und 
versprühen einen Hauch von 
Exklusivität. Als optischer Ge-
nuss bereiten diese Schätze 
ebenso weit mehr Freude als 
der Goldbarren im Safe.

Die Inneneinrichtung als Wertanlage

Raiffeisenstr. 21          Bad Rappenau
Tel. 07264 5767    schuetze-sanitaer.de

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und 
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung 
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung  Ausführung  Wartung  Service

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Foto: djd/Auktionshaus Wendl 

(djd). Antike Möbel, echte Sil-
berleuchter oder Gemälde sind 
- auch in Kombination mit mo-
derner Einrichtung - echte Hin-
gucker. Darüber hinaus sind 
solche Antiquitäten eine lukra-
tive Wertanlage. So kann man 
auf einer Auktion beispielsweise 
einen alten Schrank günstig er-

steigern - sein Wert kann über 
die Jahre dann noch weiter an-
steigen. Aufgrund seines Kunst- 
und Materialwerts aber bleibt er 
mindestens stabil. Das Beste da-
ran: Ein stilvolles Ambiente als 
Form einer Geldanlage macht 
wesentlich mehr Freude als die 
klassische Aktie an sich.

Schöne alte Möbel als Wertanlage

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com
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BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

 30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim    74743 Seckach  
74193 Schwaigern     68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine

  Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

Rüdinger-WIEKU GmbH
Klappladenbau

Wilhelm-Hauff-Straße 29
74906 Bad Rappenau-Fürfeld

Tel. 07066/911910
www.ruedinger-wieku.de

Fensterladen · Schiebeladen

Klappladen · Sichtschutzelemente

F t l d S hi b l d

IHR SPEZIALIST GANZ IN DER NÄHE
Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe

(djd). Längere Tage, das Son-
nenlicht und die frischen Far-
ben der Natur wecken die Le-
bensgeister - und die Lust, auch 
in den eigenen vier Wänden 
mal wieder etwas zu verändern. 
Die Verschönerungsarbeiten 
in der Wohnung kann jeder 
selbst in die Hand nehmen. 
Pinsel, Rolle, Farbe und Ab-
deckmaterial ist alles, was es 
dafür braucht. Hochdeckende, 
leicht zu verarbeitende und fix 

und fertig vorgemischte Farben 
machen die Arbeiten besonders 
einfach. Damit schaffen auch 
Anfänger einen perfekten An-
strich. Zur stilsicheren Akzen-
tuierung des Grundanstrichs 
eignen sich Trendfarben, die es 
in stylischen Tönen ebenfalls 
fertig angemischt gibt. Sie pas-
sen zu den zarten Grundfarben 
und bieten Gestaltungsfreiheit 
für alle, die ihren Alltag etwas 
bunter gestalten möchten.

Die Wände in Frühlingsstimmung bringen
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Tolle Türen – inkl. Montage

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa        8.00 -13.00 Uhr 

*ab 3 Elementen, Umkreis 25 km

Prüm Innentürelement  
„CPL Pera-Creme RS-RK“
86,0 x 198,5 x 14,5 cm
Inkl. Drückergarnitur Edelstahl „Lucia“
(Klipptechnik)  
Inkl. Montage* und Zubehör

TOP-PREIS!

299,-
€/Element

Prüm Innentürelement  
Weißlack RS-RK
86,0 x 198,5 x 14,5 cm
Inkl. Drückergarnitur Edelstahl „Lucia“
(Klipptechnik)
Inkl. Montage* und Zubehör

TOP-PREIS!

289,-
€/Element

Das fängt ja gut an!

Es gibt unendlich viele Formen 
von Ganzglastüren im Innen-
raum. Eine Grundfrage ist, ob 
man eine Anschlagtür oder 
eine Schiebetür bevorzugt. 
Das hängt von den Gegeben-
heiten vor Ort ab. Hat man 
z.B. nicht genügend Platz im 
Raum für die Flügelbewegung 
einer Anschlagtür oder möchte 
man zwei Räume nur temporär 
voneinander trennen, dann 
empfi ehlt sich eine Schiebetür. 
Schiebetüren sparen durch die 
horizontale Bewegung an der 
Wand Platz ein und können 
auch off en stehen gelassen 
werden. Die Schiebetür kann 
zu einem Einrichtungselement 
zweier Räume werden. Eine 
Anschlagtür dagegen hat im 
Innenraum den Vorteil, dass 
zwei Räume klar voneinander 
getrennt werden. 
Möchte man den Vorteil der 
Lichtdurchfl utung des Glases 
nutzen, empfi ehlt sich eine 
Ganzglastür. Glastüren glie-
dern ohne zu trennen. Sie 

lassen selbst kleine Räume 
freundlicher, heller und größer 
wirken. Natürliches Licht ist 
ein wichtiger Faktor für unsere 
Entwicklung und Gesundheit. 
Glastüren oder Glasschiebe-
türen ermöglichen es, Licht zu 
steuern und in unserem Sinne 
zu nutzen. Es hellt Räume auf, 
lädt zum Betreten ein.
Das Design der Ganzglastüren 
ist vielfältig. Vom Siebdruck 
bis Digitaldruck, von gelaser-
ten bis zu gerillten Türblättern 
reicht das weite Programm.  
Dabei steht das Thema Sicher-
heit ganz vorn. Die meisten 
Ganzglastüren gibt es auch als 
Verbundsicherheitsglas (VSG).
Ein Ausschnitt aus dem gro-
ßen Türenprogramm von 
HolzLand Neckarmühlbach 
lässt sich in dessen Türenaus-
stellung erleben. Mit über 90 
verschiedenen Türenmustern, 
davon über 40 Ganzglastüren 
und Türen mit Lichtausschnitt, 
lassen sich die verschiedenen 
Türen nicht nur mit dem Auge, 

sondern allen Sinnen erfahren. 
Und damit die große Vielfalt 
an Möglichkeiten ein Genuss 
bleibt und nicht zur „Qual der 
Wahl“ mutiert, helfen die er-
fahrenen Türen-Experten von 
HolzLand Neckarmühlbach 
auf Wunsch gerne bei der Ent-
scheidungsfi ndung. Generell 
verfolgt der inhabergeführte 
Holzfachhandel in Neckar-
mühlbach den Ansatz eines 
„Rundum-Sorglos-Services“. So 

werden große Auswahl und 
Beratungskompetenz ergänzt 
durch den erfahrenen hausei-
genen Montage-Service.
Wei tere Infos und unverbind-
liche Beratung erhalten Sie di-
rekt im Holz Land Neckarmühl-
bach oder auch im Inter net 
unter: www.holzcenter.de 

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

AnzeigeGanzglastüren

Herrliche Optik, individuelles Design
Große Türenauswahl vom Holzfachhandel in Neckarmühlbach

Amtsblatt Hüffenhardt • 4. Februar 2016 • Nr. 5	 Anzeigen



Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

In dieser Woche findet eine VOLLABDECKUNG
statt - das heißt, jeder erreichbare Haushalt

bekommt ein Mitteilungsblatt.

Sie finden das komplette Mitteilungsblatt
als ePaper unter

www.lokalmatador.de/Lokalzeitungen

ÜBERRASCHT

FREITAG, DEN 9. JANUAR 2015 13NR. 01/02

WIMPFEN

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HEIMATBOTE

ten des RathauseRathausedes RaRazeiten des Rathausethn des Rathauseen des edesiten des R seeth sss

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr

  Städtische Galerie Bad Wimpfen

Kulturamt im Alten Spital, Hauptstr. 45, 74206 Bad Wimpfen, fon 07063-950313, fax 07063-1352Ku

Ausstellung 
vom 11. Januar bis 15. März 2015
Städtische Galerie im Alten Spital, Bad Wimpfen
Eintritt frei

Kurtfritz Handel  
Landschaft in Bronze

Taufe Christi im Jordan 
und der Neckar in Wimpfen
Am Fest Taufe Christi  - 11.1.2015 - wer-
den wir im Anschluss an die Abend-
messe in St. Peter um 18.30 Uhr eine 
Neckarsegnung vornehmen.
Näheres können Sie der Rubrik Kloster 
Bad Wimpfen entnehmen.

Sie lieben das Theater,
gehen in Musik auf und/oder können 
sich an bildender Kunst nicht satt se-
hen?  Dann haben wir genau für Sie 
das  Richtige, nämlich die Chance, 
unmittelbar mit Künstlern in Kontakt 
und  ins Gespräch zu kommen, sich mit  
Gleichgesinnten auszutauschen und in 
Bad Wimpfen das Kulturprogramm mit-
zugestalten. Weitere Informationen im 
Innenteil.

Großes Kino am Piano -
unterhaltsame Lieder und Melodien 
aus 70 Jahren Filmgeschichte. Klavier-
konzert mit Mathias Bozo am 31. Januar 
2015 im  Alten Spital. Mehr im Innenteil.
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Amtliches Mitteilungsblatt der Stadtverwaltung Gundelsheim
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im Innenteil zum Herausnehmen!

Cowboy Klaus und 

das pupsende Pony

Am Mittwoch, 28. Januar 2015 spielt 

das Blinklichter-Theater um 16.00 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses das Stück 

„Cowboy Klaus und das pupsende 

Pony“. Ein Theaterstück für kleine Cow-

boys und Pferdefreundinnen ab 4 Jah-

ren. Eintrittskarten für je 2 Euro gibt es 

in der Stadtbücherei.

Neujahrsempfang in der 

Deutschmeisterhalle

am Sonntag, 11. Januar 2015 um 17.00 

Uhr mit dem Chor „open doors“

Anmeldung im Innenteil

Öffnungszeiten 

Bürgerbüro Gundelsheim

Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 

bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 

18.00 Uhr

 
 
 
 
 

Am Donnerstag, 15. Januar 2015 findet um 19.00 Uhr  

die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim statt.  

Es werden 21 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern 

ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 

100-malige Spender 

Ulrich Erlewein, Tiefenbach 

Klaus Holder, Obergriesheim  

 
75-malige Spender 

Sibylle Börchers, Gundelsheim 

Klaus Mutterer, Gundelsheim  

Wolfgang Wörner, Obergriesheim 

 
50-malige Spender 

Patrick Butzelaar, Gundelsheim 

Andreas Englert, Bachenau 

Elke Gurt, Tiefenbach 

Karlheinz Keim, Höchstberg 

Hanna Limpf, Gundelsheim 

 

 
25-malige Spender 

Werner Diem, Obergriesheim 

Mario Henze, Gundelsheim 

Johannes Remmler, Gundelsheim 

Ralf Rücker, Höchstberg 

Renate Seitz-Feifel, Obergriesheim 

 
10-malige Spender 

Nina Bielert, Gundelsheim 

Sabine Kraft, Gundelsheim 

Theodor Mutterer, 

Gundelsheim 

Mario Palasti, Gundelsheim 

Matthias Staub, Tiefenbach 

Matthias Swidersky, Böttingen 
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Mitteilungsblatt Horkheim

BEKANNTGABEN FÜR DEN STADTTEIL HEILBRONN-HORKHEIM

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Bürgeramt Heilbronn-Horkheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Telefax 

07136 9503-99. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Timo Bechtold im Verlag Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. Zustellung: 

G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot, Telefon 06227 35828-30, Telefax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.

gsvertrieb.de. Kündigungsfrist:6
 Wochen zum Halbjahresende. - Anzeigen E-Mail: frie

drichshall@nussbaum-medien.de

der Evang. Kirchengemeinde Horkheim

Christbäume

Samstag, 10. Jan. 2015

ab 10 Uhr 

An der Haustüre wird um eine Spende  

gebeten. Der Erlös ist für den  

Posaunenchor bestimmt. 

Altpapier und Kartonage

Samstag, 17. Jan. 2015

ab 10 Uhr

Der Erlös ist für die  

Jugendarbeit der Kirchen- 

gemeinde und den  

Posaunenchor bestimmt.

Die Sammlungen sind vom Amt für öffentliche Ordnung genehmigt. 

Kontakt: Evang. Pfarramt, Kirchgasse 19, Tel. 25 38 18, E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de 

www.oedheim.de

Mittwoch,
7. Januar 2015

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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AltpapiersammlungAm  Samstag, den  17.1.2015 fi ndet die 
nächste Altpapiersammlung der Pfad-
fi nder statt.  Bitte stellen Sie das Altpa-
pier in kleinen, kindgerechten und gut 
gebündelten  Päckchen bis 9:00 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand. 

Vorankündigung:Sonntags-CaféAm Sonntag, 18.1.2015 fi ndet im evan-
gelischen Gemeindehaus in Oedheim
das erste Sonntags-Café im neuenJahr statt.

Foto: rozbyshaka/iStock/Thinkstock

Jan. 2015
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Voll-
abdeckung

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 5 | 2016 | mittel

5 2 7 9 1

1 9 5 4

9

5 2 6 3 1

1 3 8 9 5

8

5 6 1 4

8 7 5 1 6
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 201206432-95 27 81

06471-62 99 58
06482-60 87 33
06126-22 76 32

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Regina Bartsch-Hopp
Zentralnummer: 0791-9468275

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?

Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage
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GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

TRAUER

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848
Flexible
Putz- und Haushaltshilfe

für Privathaushalt in B.R.-Wollenberg gesucht
ca. 3 Std./Woche
Telefon 06268 9289441

STELLENMARKT

Die Evangelische Kirchengemeinde Siegelsbach sucht für 
ihre Kindertagesstätte „Samenkorn“ eine/einen

Erzieherin/Erzieher
bzw. pädagogische Fachkraft 

in Teilzeit
 (70 %, unbefristet)

In unserer eingruppigen Einrichtung betreuen wir Kinder im 
Alter von zwei Jahren bis Schuleintritt. 

Wir bieten:
- die Mitarbeit in einem engagierten Team 
- tari iche Vergütung in Anlehnung an den TVöD, SuE 
- die im kirchlichen Dienst üblichen guten sozialen Leistungen

Wenn Einsatzbereitschaft, Kreativität, Naturverbundenheit, 
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit zu Ihren persönlichen 
Eigenschaften zählen, Sie eine christlich motivierte Grundein-
stellung haben und einer Kirche der ACK angehören, sollten 
Sie sich bei uns bewerben.

Nach Erweiterung des Fachkräftekatalogs können sich 
neben Erzieherinnen/Erziehern und Kinderp egerinnen/Kin-
derp egern auch andere pädagogische Fachkräfte nach § 7 
KiTaG bewerben (u. a. Kindheitspädagoginnen/-pädagogen, 
Kinderp egerinnen/-p eger, Sozialarbeiterinnen/-arbeiter, 
Heilpädagoginnen/-pädagogen, Grundschul-, Hauptschul- 
und Sonderschullehrer/-innen)

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Evang. Kindergarten „Samenkorn“
Schlossgasse 2
74936 Siegelsbach

Oder per E-Mail an:
kiga.samenkorn@gmail.com 

 Bei Fragen rund um die Einrichtung steht Ihnen Frau Erlewein, 
Kindergartenleiterin, unter 07264 / 66 08 gerne zur Verfügung.

STELLENMARKT

TRAUER

Das besondere

   Grabmal aus

   Meisterhand
Hüttigsmühle 1

74928 Hüffenhardt

Tel./Fax 06268 1271

Rosengartenstraße 2a

74927 Eschelbronn

Tel. 06226 42121

Grabmalkunst

& Naturstein
www.grabmalkunst-schilling.de
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Erfolg macht Schule 
Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären 

Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer!
Förderung bei LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und 

Prüfungsvorbereitung
Jetzt aktuell im Zusatzprogramm:

 Prüfungskurse Faschingsferien (Abi, RS, WRS ...)
 Ferienkurse in Faschingsferien
 Intensiv-Tagesmodule (samstags)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen
www.privatunterrichtpirsch.de

Agl.-Daudenzell, Wasseräckerweg 2, Tel. 06262 - 39 70, Waibstadt, Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim, Schlossstraße 17, Tel. 06269 - 4267066, Mosbach, Hauptstraße 63, Tel. 06261 - 9198195

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de, home: privatunterrichtpirsch.der

Baum-/Garten-/Wald-/
Freizeitstückle, Wiese o.Ä.

zum Kauf gesucht 
Telefon 0157 79237276

Gewerbegebiet an der Neckartalstraße
Silcherstraße 21 · Tel. 0 71 32 / 3 40 69 29
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr  ·  Sa. 10 – 16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

TISCHE · STÜHLE

TEPPICHE · DEKO
für jeden Geschmack

ESSPLÄTZE

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Mike Davenport
Tel. 07263/60 49 0

m.davenport@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Einzelzimmer ohne Aufpreis
· Professionelle Pflege und
 Betreuung
· Familiäre Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund
LV Baden-Wurttemberg e.V.
RV Heilbronn-Franken

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Neue Messehighlights
eingetroff en - trendige Accessoires

Jetzt Aussaatzeit:
Aussaaterde + Sämereien in Großauswahl

Vogelfuttergroßauswahl
damit‘s Vögeln besser geht

AA

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen
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